
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

im Namen des Vorsitzenden des Wissenschaftsrates, Herrn Professor Marquardt, lade 
ich Sie herzlich ein zur Herbst-Pressekonferenz des Wissenschaftsrates am  

Montag, 28. Oktober 2013, ab 11.30 Uhr 
im Wissenschaftsforum Berlin, Markgrafenstraße 37 
10117 Berlin, Raum 102.  

Über folgende Empfehlungen und Stellungnahmen wird der Wissenschaftsrat während 
seiner Plenarsitzungen vom 23. bis 25. Oktober in Mainz beraten:  

_ Empfehlungen zur Zukunft des Forschungsratings 

_ Stellungnahme zur Alexander von Humboldt-Stiftung im Kontext der Förderung des 
internationalen wissenschaftlichen Personentransfers in Deutschland 

_ Empfehlungen zur Weiterentwicklung des Hochschulsystems des Landes Bremen 

_ Empfehlungen zur Entwicklung des Dualen Studiums (Positionspapier) 

Außerdem auf dem Plan: acht Akkreditierungsverfahren (unter anderem die SRH Hoch-
schule für Logistik und Wirtschaft Hamm, die Freie Theologische Hochschule (FTH) Gie-
ßen (Reakkreditierung), die HSBA Hamburg School of Business Administration (Reakkre-
ditierung) und die EBZ Business School, Bochum) sowie diverse Nachverfolgungen zur 
Umsetzung der Empfehlungen des Wissenschaftsrates zur Bundesressortforschung.  

Für eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter 0221-3776-243 bzw. ab dem  
22. Oktober mobil unter 0170-42 32 713 zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Christiane Kling-Mathey 
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